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Die Person

Mein Name ist Patrick Ihle. Ich habe secureIT 2023 im Breisgau gegründet und führe es allein: Ich entwickle die Kurse, betreibe
die Plattform, stehe vor der Klasse und gehe ans Telefon. Für Schulen ist das ein Vorteil, denn Sie wissen immer, wer kommt.

Ausbildung: Dipl.-Ing. Informationstechnik, Netz- und Softwaretechnik (BA).
Beruf: hauptberuflich seit vielen Jahren in der IT-Sicherheit, regelmäßig für Behörden, Strafverfolgung und medizinische
Labore.
Lehre: externer Dozent an der DHBW Lörrach; Kurse an Schulen und an der Volkshochschule; Ausbilder für Studenten und
Azubis seit über 20 Jahren.
Firma: secureIT UG (haftungsbeschränkt), Amtsgericht Freiburg HRB 730297, Geschäftsführer Patrick Marc Ihle.

Das Angebot für Schulen

Alles ist so aufbereitet, dass Lehrkräfte es ohne mich durchführen können. Auf Wunsch komme ich vorbei.

Drei Unterrichtsreihen für die Klassen 5 bis 10 („Sicher starten im Netz" 5/6, „Medienkompetenz" 7 bis 9, „Digitale
Selbstverteidigung" 8 bis 10), Lektion für Lektion dem Bildungsplan Baden-Württemberg zugeordnet. Die Lehrkraft projiziert,
die Klasse macht per QR-Code am Handy mit: Quiz, Wortwolken, Lernspiele. Kein Schülerkonto, keine App, keine
Registrierung.
Phishing-Training zum Abschluss, nur im Kurs „Digitale Selbstverteidigung" und nur mit Einverständnis der Eltern: drei
simulierte Betrugsversuche per E-Mail, mit Zertifikat für die erfolgreiche Teilnahme. Wer nicht teilnimmt, macht im Unterricht
trotzdem mit.
Phishing-Training fürs Kollegium mit Kurs, Praxistest und Teilnahmebescheinigung, über ein eigenes Konto der Schule
wie bei gemeinnützigen Organisationen, nach Beteiligung des Personalrats.
Elternabend mit Elternbrief als Vorlage, auf Wunsch mit mir als Referent.
Vor Ort nach Absprache: „Cybersecurity: Entdecke die Welt der Hacker" mit Live-Beispielen, „Digitale Sicherheit am
Arbeitsplatz", für Kollegium und Eltern: KI in der Schule, Phishing an Schulen, Awareness an Schulen.

Warum das nichts kostet. secureIT bietet Betrieben Awareness-Schulungen und Phishing-Simulationen an; das ist mein
eigentliches Geschäft, und diese Firmentrainings finanzieren das Schulangebot. Schulen, Lehrkräfte, Eltern und
Schülerinnen und Schüler zahlen nie etwas, auch nicht für einen Besuch vor Ort. Es gibt keine Lizenz, keine Laufzeit, keine
Werbung im Unterricht und keine Verkaufsabsicht gegenüber Schulen.

Datenschutz in einem Satz

Zum Mitmachen reicht der Vorname; eine E-Mail-Adresse gibt nur an, wer mit Einverständnis der Eltern am Phishing-Training
teilnimmt. Server in Deutschland, keine Weitergabe, kein Tracking, Auftragsverarbeitungsvertrag liegt bereit. Ausführlich für
den Datenschutzbeauftragten: secureit.icu/schulen/datenschutz

Kontakt

Patrick Ihle · info@secureit-online.de · +49 157 58278025 · secureit.icu/schulen

Infoblatt von secureIT UG (haftungsbeschränkt). Weitere Unterlagen ohne Anmeldung unter secureit.icu/schulen: Kurs-PDFs, Datenschutz-Blatt,
Elternbrief, Muster-Dienstvereinbarung und Infoblatt fürs Kollegium.


